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3. Bundesliga Herren Süd

TTC Bietigheim-Bissingen : SV SCHOTT Jena 
Sonntag, 05.03.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Bietigheim-Bissingen – 6:3 
Heimerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Bietigheim-Bissingen am
vergangenen Sonntag in der 3. Bundesliga Herren Süd beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:17 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte
Jeromy Löffler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Mike Hollo nun 3 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. In toller Verfassung präsentierten sich Hollo / Pelz im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Spanik / Mego.
Nicht einen Satzgewinn überließen Löffler / Iizuka Kenzo ihren Gegnern Rezetka / Vlacuska beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit
Tibor Spanik kämpfen musste Mike Hollo in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Hollo
endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pekka Pelz bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Roman Rezetka. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich musste Jeromy Löffler zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Patrik Vlacuska aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte Leonardo Iizuka Kenzo beim 9:11, 11:3, 12:14, 12:10, 11:6 gegen
Pavol Mego, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Bietigheim-Bissingen und des SV SCHOTT Jena. Mike Hollo
gelang es Roman Rezetka zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Pekka Pelz verpasste es anschließend mit einem 5:11, 11:9, 9:11, 9:11
gegen Tibor Spanik, einen Punkt für sein Team zu erringen. Jeromy Löffler hatte im Einzel gegen
Pavol Mego am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TTC Bietigheim-Bissingen geht es nun im nächsten Spiel am 12.03.2023
gegen die SU Neckarsulm, während der SV SCHOTT Jena am 18.03.2023 gegen den TSV
Windsbach antritt.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen

Doppel: Hollo / Pelz 0:1, Löffler / Iizuka Kenzo 1:0 
Einzel: M. Hollo 2:0, P. Pelz 0:2, J. Löffler 2:0, L. Kenzo 1:0 

 SV SCHOTT Jena
Doppel: Spanik / Mego 1:0, Rezetka / Vlacuska 0:1 
Einzel: R. Rezetka 1:1, T. Spanik 1:1, P. Mego 0:2, P. Vlacuska 0:1


